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Politiſche Wochenſchau
oche zwiſchen den Sonntagen Cantate und RogateDir Rerngteiten und arm an Geſchehniſſen Singen

in das deutſche Volk ſingen der Reichskanzler vor Frende
ſie des Miniſters mit dem Januskopfe und dem Spieleon mains nun glücklich ebenſo los und ledig ſind wie
unwürdige Spiel mit der Kanalvorlage ſeitens der konſer

vativen Frondenre im Landtage Prenßens nun durch deſſen
Schließung zum Schluſſe gekommen iſt Fragen muß das
Volk den Reichskanzler fragen auch an höchſter Stelle ob der

ickzackkurs nun ein Ende haben ſoll da der Zickzackobermeiſter
ſelbſt ſein Ende erlebt hat Ganz leicht ſcheint s nach allemt
was man hört nicht abgegangen zu ſein ihn dahin zu bringen
er wollte ſich noch halten und glaubte noch nicht daran daß
es Zeit ſei mit dem kaiſerlichen Schatzmeifter in Goethe s
Fauſt 2 Theil zu klagen

Auch auf Parteien wie ſie heißen
Jſt heutzutage kein Verlaß
Sie mögen ſchelten oder preiſen
Gleichgiltig wurden Lieb und Haß
Die Ghibellinen wie die Guelfen
Verbergen ſich um auszuruhn
Wer will jetzt ſeinem Nachbar helfen
Ein jeder hat für ſich zu thun

Mit einer Zeile Miquel hielt ſich noch für unabkömmlich
und unentbehrlich Daß er s thatſächlich ſchon lange nicht
mehr war hat ihn nun vielleicht ſein Rücktritt als auch die
Menge der Nachrufe gelehrt die in der verfloſſenen Woche
wie eine Hochflüth hereinbrauſten und erſt jetzt wieder lang
ſam abebben Das Intereſſe der Woche gehörte mehr der
Vergangenheit und der Zukunft an als der Gegenwart daher
iſt ſie reich an Neuigkeiten und arm an Ereigniſſen Der
Vergangenheit wandten ſich alle die Aufklärungen und Be
ſtätigungen früherer Ahnungen und Behauptungen zu die denMin ſt erwechſel und Landtagsſchluß zu begründen trachteten

und in die Zukunft waren die Blicke aller gerichtet die irgend
eine Frage an das Schickſal und die Regierung frei haben
und das ſind ſehr viele Leute die meiſten haben gleich ein
ganzes Bündel Fragen und die älteſten Politiker wiſſen ſich
nicht zu entſinnen daß eine ſo unklare Lage ſchon je zuvor
eherrſcht hat wie ſie uns die letzten Wochen vorbehaltenhalten Die darunter gehörige und bereits erhobene Frage

ob die Regierung dem Schluſſe des Landtags eine Auflöſung
dieſer ihres konſervativagrariſchen Uebergewichts halber ihr
feindlich und begehrlich gegenüberſtehenden Volksvertretung
folgen laſſen wird ſcheint man jetzt ſchon verneinen zu können
nachdem vorgeſtern an den Reichstag der Antrag auf Ver
tagung bis in den Spätherbſt gelangt iſt dem er wahr
ſcheinlich auch ſofort Folge leiſten wird Damit gewinnt die
Regierung Zeit zu gehöriger Vorbereitung der Vorlagen an
beide Parlamente und zu beſſerer Löſung ihrer Aufgaben
Das Hauptfragezeichen leider ein ſehr großes bleibt damit
freilich noch für ein halbes Jahr wenn nicht länger die
Signatur der politiſchen Konſtellation Gehört der Zickzack
kurs künftig ins alte Eiſen Bis dahin müſſen wir leider
auch die Beantwortung der Fragen was es mit Handels
verträgen und Getreidezöllen werden will vertagt ſehen

Die Geſchehniſſe der letzten Woche find bald aufgezählt denn
es ſind ihrer wie ſchon erklärt nur wenige Jm Reichstage
iſt das Weingeſetz verabſchiedet worden und der Antrag auf
Gewährung von Anweſenheitsgeldern mit großer Mehrheit
erneut angenommen worden die Seemannsordnung aber die
in der Kommiſſion eifrig gefördert wurde weil die Regierung

auf ihre baldige Fertigſtellung großen Werth legt fällt einſt
weilen bis zur Wiederaufnahme der Sitzungen in die große
Mappe zuruück in der noch ſo manches liegt was an den Tag
und ins Leben kommen möchte

Die auswärtige Politik ſoweit
ſonders angeht oder am Herzen liegt läßt ebenfalls einige
Ausſicht auf Beſſerung zu Jn China ſcheint s nun endlich
Ernſt zu werden mit Anerkennung und Zahlungsbeginn der
Entſchädigungsforderungen an die Mächte und dann wird
bereits die Zurückziehung von größeren Theilen der Truppen
allch der Dentſchen unter Nennung naher Termine ins Auge
gefaßt Jn Südafrika ſtehen die Ausſichten der Buren wie
ſchon in vorletzter Woche recht günſtig und damit rückt zu
gleich für die Engländer die Nothwendigkeit um jeden Preis
Frieden zu ſchließen immer näher Sehr trübe ſteht s dagegen
in Spanien wo ernſte Unruhen mit Straßenkämpfen an der
Tagesordnung ſind worüber erſt geſtern ansführlicher berichtet
wurde Solche Vorkommniſſe inghnen auf die Sozialpolitik
größtes Gewicht zu legen und ſtimmen dabei auch die etwa aus
dem hoffnungsvollen Stande der chineſiſchen Angelegenheit zu
zubelgeſang geneigten optimiſtiſchen Politiker zu nüchternen
h dagnngen herab die zwiſchen Frage und Zweifel beſſer ge
ingen als zwiſchen Freude und Hoffnung d

ſie uns Deutſche be

Deutſches Reich
r Hof und Perfſonalnachrichten

Do Der Kaiſer reiſte geſtern morgen 8 Uhr 50 Min von
o aueſchingen ab auf dem Wege zum Bahnhofe und auf dem

l teig von Vereinen und Schulen lebhaft begrüßt Jm
prſi oſſe hatte vor der Abfahrt eine aus Knaben gebildete Fa
Ka geſpielt auf dem Bahnſteig trug die Feuerwehrkapelle die
Fürſt vmie vor Zur Verabſchiedung waren der Fürſt und die

eſerilſe Fürſtenberg ſowie der Commandeur der 29 Diviſion
dorden leutnant Freiherr von Biſſing und die Spitzen der Be

i rſchienen Um 12 Uhr mittags traf der Kaſſer in
W o urg ein wo er am Bahnhofe vom Statthalter Fürſten

reihe lobe Langenbur und dem kommandirenden General
6 herke von Meerſcheidt Hülleſſem empfangen wurde Nach

en der auf dem Bahnhof aufgeſtellten Ehrencompagnie

fuhr der Kaiſer in Begleitung des Statthalters nach dem Kaiſer
palaſt wo ein Frühſtück ſtaltfand Gegen Abend unternahm
der Monarch eine kurze Spazierfahrt um dann den Thee bei
der Fürſtin Hohenlohe einzunehmen Das Diner im Kaiſerpalaſt
und der für geſtern abend angeſetzte Zapfenſtreich waren
infolge des Ablebens der Prinzeſſin Luiſe abgeſagt worden
Heute vormittag wird Parade abgehalten Gegen 1 Uhr erfolgt
dann die Abreiſe des Kaiſers nach Schlettſtadt und Beſichtigunder Hohkönigsburg chtigung

Prinzefſin Luiſe von Preußen iſt geſtern nachmittag
in Wiesbaden an Herzſchlag geſtorben Die Prinzeſſin
ſtand im 73 Lebensjahre ſie war eine Schweſter des Prinzen
gen Karl von Preußen vermählt am 27 Juni 1854 mit dem

andgrafen Alexis von HeſſenPhilippsthalBorchfeld geſchieden
am 6 März 1861 und lebte ſeit Jahren in Wiesbaden

Der Papſt empfing geſtern die Prinzefſin Friedrich
Karl von Preußen

Politiſches
Die bisher noch immer vergeblich erwartete Mittheilung

des Reichsanz von der Verleihung des Schwarzen Adler
ordens an Lord Roberts wird jetzt durch eine amtliche
Mittheilung der London Gazette erſetzt die dadirt Whitehall
8 Mai beſagt daß der König von England dem Lord Roberts
die Erlaubniß ertheilt habe den dem letzteren im Januar d J
vom deutſchen Kaiſer verliehenen Schwarzen Adlerorden anzu
nehmen und zu tragen Angeſichts des Ausbleibens der
deutſchen amtlichen Publikation muß die Verleihnng alſo
bemerken die Hamb Nachr hierzu ſoweit das Deutſche Reich
in Betracht kommt als in partibus erfolgt gelten d h Lord
Roberts iſt für uns in ähnlicher Weiſe Krypto Ritter des
Schwarzen Adlers wie ſ Z Herr Gruner Krypto Excellenz
war Ob dieſe Verhandlung der Ordensverleihung an den
engliſchen General auf deutſcher Seite irgend welchen Einfluß
auf die Verzögerung der engliſchen amtlichen Mittheilung über
die Verleihung ausgeübt ſhat oder ob derartige Verſpätungen
in England die Regel bilden müſſen wir dahin geſtellt fein
laſſen

Sein Debut als Landwirthſchafts miniſter gab
Herr v Podbielski vorgeſtern in der Sitzung der Brannt
weinſtenerkommiſſion in Geſtalt einer längeren Rede über die
Novelle in der er bemerkte daß nicht die Landwirth
ſchaft allein Liebesgaben erhielte Er wiſſe aus feiner
früheren amtlichen Thätigkeit daß die Reichspoſtverwaltung
jährlich ca 15 Millionen Mark an den Telegrammen zuſetze
die doch eine Liebesgabe an den Handel bedeuteten 1h
Aehnlich hatte Herr v Podbielski ſchon früher einmal verſichert
beim Poſtanweiſungsverkehr ſetze die Poſt baares Geld zu Es
wurde dem Miniſter erwidert daß die Poſtverwaltung bei
ihren vielen vermeintlichen Fehlbeträgen konſequent ſteigende
Ueberſchüſſe herauswirthſchafte Das Geheimniß dieſes Wunders
iſt in der Kommiſſion vorgeſtern nicht enthüllt worden Und
doch wäre es höchſt wünſchenswerth geweſen Herrn v Podhielski
gleich bei ſeiner erſten amtlichen agrarierfreundlichen Aeußerung
auf dieſem Widerſpruche feſtzungageln

Jm Kaſtanienwäldchen zu Berlin nahm geſtern vormittag
Herr Miquel mit ſchwerem Herzen Abſchied von ſeinen
bisherigen Beamten Jm großen Feſtſaale des Finanz
miniſteriums waren die vortragenden Räthe die Abtheilungs
und Bureauchefs die leitenden Beamten der Seehandlung der
Münze uſw verſammelt als vom Miniſter v Rheinbaben be
gleitet iquel erſchien und alsbald das Wort nahm Er wies
darauf hin daß wenn es ihm vergönnt geweſen Erſprießliches
für die Geſammtheit zu leiſten er dies dem Verſtändniß und der
treuen Hilfe der hier um ihn Verſammelten ſchülde Ergriffen
dankte er allen für die ihm gezeigte Hingabe die ihm die Arbeit
erleichtert habe und ihm jetzt das Scheiden von den Kameraden
ſchwer mache Er ſei aber überzengt daß ſie ſeinem Nachfolger
Herrn v Rheinbaben mit der gleichen Frendigkeit folgen
und ihn unterſtützen würden und ſo könne er wohl die Stätte
langjährigen Wirkens ruhig verlaſſen Nachdem der neue
Finanzminiſter mit herzlicher Anſprache ſich an den ſcheidenden
Kollegen gewandt hatte nahm Unterſtaatsſekretär Lehnert
das Wort Namens der Beamtenſchaft des Finanz miniſteriums
ſagte er dein bisherigen Chef Lebewohl und begrüßte im Auf
trage der Kollegen den neuen Miniſter Nach dieſem gleichſam
offiziellen Scheidegruß kam das eigentliche Abſchiednehmen Für
jeden ſeiner einſtigen Mitarbeiter hatte Herr v Miquel noch ein
beſonderes Wort des Abſchiedes Dann verließ er nur mühſam
ſeine innere Bewegung bekämpfend den Saal und damit die
Peee an der ſo lange Jahre die politiſche Jntrigne gewaltet

atte

Bei der Enthüllung des Bismarck Denkmals in
Berlin am 3 Juni werden vorausſichtlich Graf Bülow und
Herr v Levetzow ſprechen Au dem Granitpoſtamente der
Hauptfigur wird an der Rückſeite noch folgende Jnuſchrift ein
gefügt Dem erſten Reichskanzler das deutſche Volk

Parlamentariſches
Die Kommiſſion für das Schaumweiuſteuergeſetz hat

geſtern die Leſung beendet und dabei einige kleine Aenderungen
in den S 4 und 25 vorgenommen Da nach Beſchlüſſen der
Kommiſſion das Geſetz am 1 Oktober d J in Kraft treten ſoll
müßte es noch vor der Vertagung erledigt werden Jm Plenum
ſcheint indeß hierfür keine Neigung vorhanden zu ſein Die
weitere Hinausſchiebung des Geſetzes könnte aber vielleicht
ſchreibt die Natl Korreſp von emnpfindlichen Folgen für diedeutſche Bierausfuhr nach Frankreich werden da Frank
reich die längere Verzögerung des Geſetzes mit erhöhtem Zoll
auf deutſche Biere zu beantworten droht Andererſeils beſteht
angeſichts der ſich verſchlechternden Finanzlage des Reiches bei
einigen Parteien die Abſicht falls jetzt das Schaumweinſteuergeſetz
nicht zu Stande kommt für ſpäter einen Antrag einzubringen
welcher die Steuer auf 1 Mark pro Flaſche erhöht

Der Reichskanzler ſtellte dem Reichstage geſtern die
am 14 Dezember 1900 zu Brüſſel beſchloſſenen Zuſatzartikel zur
Pariſer Uebereinkunft von 1883 betreffend den Schutz ge
werblichen Eigenthums zur Beſchlußfaſſung zu Die bei
zetag Denkſchrift befagt das Reich konnte der 1883 in Paris
egründeten Union mehrerer Staaten zum Schutz gewerblichen

Eigenthums bisher nicht beitreten weil in Deutſchland beſondere
Beſtimmungen über die Nachſuchungsefriſt des Patentſchutzes und
den Ausführungszwang beſtehen Die Brüſſeler Konferenz vom
Jahre 1900 änderte aber die für Deutſchland unannehmbaren
Beſtimmungen ab ſo daß wenn der Reichstag zuſtimmt das
Reich der Union beitreten kann r Umgeſtaltung der in
zwiſchen mit anderen Staaten abgeſchloſſenen Sonderverträge
ſind bereits die einleitenden Schritte gethan

E Der gemeinſchaftliche Landtag von Koburg
Gotha beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung gelegentlich der
Etatsberathung die Regierung zu erſuchen in der Erwägung
daß die Stenerkraft des Landes bereits auf das Aeußerſte an
geſpannt iſt den Bevollmächtigten zum Bundesrath anzuweiſen
im Bundesrath der weiteren Erböhung der Reichs
ausgaben entgegenzutreten inſoweit ſolche nicht durch
wichtige dem Volkswohl dienende Aufgaben erfordert wird auch
auf jede Erſparniß an den bisherigen Ausgaben Bedacht zu
nehmen die unbeſchadet des nothwendigen Kulturfortſchrittes
nöthig iſt Weiter erſuchte der Landtag die Regierung ihren
Bundesrathsbevollmächtigten anzuweiſen im Bundesrath für
den Diätenantrag zu ſtimmen Ein früher ſchon geſtellter
Antrag auf verfaſſungsmäßige Einführung der zweiſährigen
Etatsperiode an Stelle der vierjährigen thatſächlich wird der
Etat ſeit 1897 immer uur auf 2 Jahre genehmigt
wurde einſtimmig angenommen Die Regierung hüllte
ſich in Stillſchweigen gegenüber dieſen Anträgen er
klärte ſich jedoch bereit einen Verſuch mit Beſchäftigung einer
weiblichen Hilfskraft zur Unterſtützung des Fabriken
Jnſpektors zu machen Viel bemerkt wurde eine Bemerkung des
ſozialdemokratiſchen Führers des Abg Bock der ſeine poſitive
Mitwirkung an den Arbeiten der Landesvertretung
ankündigte und verſicherte daß ſeine Partei unter den gegebenen
Verhältniſſen der Regierung keine unnützen Schwierigkeiten be
reiten werde Sie würde mit ihren Beſtrebungen nicht über
Verfaſſung und Geſetze hinausgehen Dafür verlange ſie nur
daß die Regierung dem Arbeiterſtand dieſelbe Berückſichtigung
zu theil werden laſſen folle wie den übrigen Jntereſſenten
gruppen was bisher nicht immer geſchehen ſei Die Agrarier
brachten einen von den Sozialdemokraten unterſtützten Antrag
L nahe ſämmtlicher Schullaſten auf den

agat ein

Verwaltung und Rechtspflege
Jn Handelskreiſen iſt der Wunſch nach einer Aenderung der

Konkursord nung aufgetaucht und zwar wünſchte man die Kon
kursordnung dahin abgeändert zu ſehen daß falls nach Beantragung
des Konkursverfahrens der Konkurs mangels Maſſe nicht eröffnet
werden kann auf Staatskoſten dieſer Mangel öffentlich
bekanntgegeben werden ſoll Dieſer Wunſch hat jedoch da
Regierung ſowohl wie Reichstag gegen ihn ſind keine Ausſicht
auf Verwirklichung Der Geſichtspunkt daß durch die Ver
öffentlichung auch ehrenhafte ohne ihr Verſchulden mittellos
gewordene Geſchäftsmänner hart betroffen werden könnten
ſpricht dagegen Andererſeits iſt durch die Einführung der für
dieſe Fälle vorgeſehenen Liſte denjenigen welche Kredit geben
wollen die Möglichkeit gegeben ſich über die Kreditwürdigkeit
der Kreditſuchenden zu vergewiſſern Dieſem Zwecke wird ſchon
dadurch genügt daß jedem die Einſicht der Liſte beim Gericht
geſtattet iſt Durch die Veröffentlichung würde ohne Noth auch
ſolchen Perſonen die durch Unglück in dieſe Lage gekommen ſind
ein Makel aufgehängt Eine Veröffentlichung würde auch nicht
mit der auf die in Rede ſtehende Frage bezüglichen Vorſchrift
der Konkursordnung vereinbar ſein derzufolge nach dem Ablaufe
von fünf Jahren ſeit der Abweiſung des Eröffnungsantrages die
Eintragung in dem Verzeichniſſe dadurch zu löſchen iſt daß der
Name unkenntlich gemacht wird

Sozialpolitiſches
Der angeregten Beſeitigung der Nacht arbeit im

Bäcker gewerbe ſcheint man jetzt ſeitens der Regierung näher
treten zu wollen Durch einen Regierungsrath aus dem Handels
miniſterium ſind in maßgebenden Bäckerkreiſen Erkundigungen
über die Wirkung eines eventuellen Verbotes der Nachtarbeit
auf das Gewerbe ſowie ſonſtige Gutachten nach dieſer Richtung
hin eingeholt worden Die leitenden Perſonen der Berliner
Bäcker Jnnung Konkordia befürworten ſchon ſeit langem die
Abſchaffung der Nachtarbeit während die Vorſtandsmitglieder
des Germania Centralverbandes dagegen ſich meiſt ablehnend
verhalten Man rechnet damit daß ſich das konſumirende
Publikum in deſſen Lebensgewohnheiten die beſagte Maßregel
einſchneidend eingreifen würde entſchieden dagegen ſträuben
würde Doch geben auch die Gegner eines Verbotes zu
daß die Regelung der Arbeitszeit die Kontrolle uſw in den
Bäckereibetrieben ſich bei Abſchaffung der Nachtarbeit weſent
lich vereinfachen würde Das Reſultat der vom Miniſterium
angeſtellten Erbebungen die bisher mehr privater Natur ſind
d Bundesrath zu weiterer Beſchlußfaſſung unterbreitet

werden

Heer und Flotte
Der kommandirende General des VII Armeecorps General

leutnant Freiherr v Bülow iſt am Donnerstag in Ens
an Lungenlähmung geſtorben

Bum Unfall des Linienſchiffs Kaiſer Friedrich III
wird der Nordd Allgem Ztg mitgetheilt daß die Ver
meſſungs arbeiten auf dem Adlergruund unter Leitung
des Kapitänleutnants Deimling wegen ungünſtiger Witterung
nur ſehr langſam fortſchreiten Da zur geſ Werns der Lage
des Adlergrundes die Aufnahme der Jnſel Bornbolm el
wendig iſt entſandte die däniſche Regierung mit dankenswerther
Bereitwilligkeit einen Seeoſfizier zur Unkerſtützung des Ver
meſſungsdetachements dorthin Wenn nenerdings in einzelnenBlättern Nachrichten über eine falſche Lage des Feuerſhiſſs im

Adlergrund verbreitet ſind und daran auknüpfend Betrachtungen
über die verantwortliche Stelle und Beſtrafung des oder der
Schuldigen angeſtellt werden ſo ſei darauf hingewieſen daß dieUrſache des Unfalls des Kaiſer Friedrich III insbeſondere
die Lage des Feuerſchiffs im Adlergrund mit S erſtn di eingeleltete Unterſuchung und die Vermeſſung feſtgeſtellt
werden kann

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Apothekerrath trat geſtern im Sitzungsſaale dKultusmninitteriums zu der diesiährigen Sitzung zuionnen die



er e t

e

t

4

5

h

Berathungsgegenſtände betreffen die Prüfung des Entwurfs zu
einer neuen Faſſung der Vorſchriften über die Errichtung und
den Betrieb der Apotheken vom 16 Dezember 1879 ſowie der trafen geſtern zahlreiche
Frage ob und inwieweit es ſich empfiehlt die Vorſchriften über t Odie Sonntagsruhe auf den Betrieb der Apotheken auszudehnen Beſell daß die Arbeitervereine geſchloſſen würden
Die Verhandlungen werden vorausſichtlich zwei Tage dauern

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

93 Sitzung vom 10 Mai 1 Uhr
s iſt gut beſetztKa Hadestathétiſch Kommiſſare

Eingegangen iſt der Rachtrags Etat für das neu zu General Kapitäns von Catalonien beſagt dank den abgeſandten
gründende Verſitherungs Aufſichtsamt

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratbung des Ka den Kundgebungen betheiligen ſich jetzt hauptſächlich Frauen
ſetzes Antrags der Abgg Gröber Ct betreffend Abn des Artikels 32 der Reichsverfaſſung Diäten

Antrag es werden Anweſenheitsgelder von 20 Mark per Tag
und freie Eiſenbahnfahrt gefordert J

Eine Generaldiskuſſion findet nicht ſtatt in der Spezial
diskuſſion wird den ohne Debatte angenommen und
benſo in der Geſammtabſtimmung Se folgt die zweite Berathung des Kommiſſionsberichts über

die Anträge Albrecht und Gen Soz bezw Trimborn und
Gen Ct betreffend Abänderung des Gewerbegerichts
Geſetzes Dieſelbe beginnt bei den 88 624 die von der
Einſetzung der Gewerbegerichte als Einigungsamt handeln
Die Kommiſſion hat hier u a den Erſcheinungszwang
eingeführt für den Fall des Nichterſcheinens kann eine Geld

eſtgefetzt werdenbe oſſetwern nl theilt mit daß ſeine Freunde für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen würden Dieſelben ſtellten zwar
keinen welterſchütternden Fortſchritt dar würden aber ſicher ſehr

eich wirkenpg blbe ul führt aus daß er und ein Theil ſeiner
Freunde gegen den Erſcheinungszwang ſtimmen würden

Abg Roeſicke wildlib tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ein
Der Erſcheinungszwang ſei unbedingt nothwendig auch im
Intereſſe der Arbeiter Denn wenn die Parteien einmal vor
dem Gericht erſcheinen müßten würde auch die Ausſicht vor
handen ſein daß ſie ſich einigten und nicht den Streit bis zur

gegenſeitigen Vernichtung fortſetzten
Abg Schlumberger nul hält die Einführung des Erſcheinungs

zwangs für unzweckmäßig will aber doch auch wenn der Er
ſcheinungszwang angenommen wird für das Geſetz im ganzen
timmenbe Frhr v Richthofen konſ erklärt ſich gegen den Er
ſcheinungszwang wenn die eine Partei nur gezwungen er
ſcheine ſo ſei die ganze Verhandlung nur eine Komödie

Abg Trimborn Centr will noch einmal einen kräftigen
Verſuch machen um die Gegner der Kommiſſionsbeſchlüſſe für
den Erſcheinungszwang zu gewinnen Heiterkeit Wir müſſen
die Einigungsämter die einen neutralen Boden bilden möglichſt
ausbauen Dazu iſt vor allem nöthig daß die Parteien ge
zwungen werden wenigſtens einmal auf dieſem neutralen Boden
zu erſcheinen Man muß doch ſonſt in jeder dummen Be
leidigungsklage vor Gericht erſcheinen Wie oft erleben wir es
daß zwei Perſonen die als die bitterſten Feinde vor dem Richter
ſtehen nach zwei Stunden als gute Freunde wieder weggehen
Heiterkeit So wirkt auch die Verhandlung vor dem
Einigungsamt mildernd Selbſt die Kreuzzeitung hat die Be
rechtigung meines Standpunktes aunerkannt

Abg Zubeil Soz hält den Erſcheinungszwang für noth
wendig da die Arbeitgeber ſich bisher meiſt geweigert bätten
vor dem Einigungsamt zu erſcheinen Der Standpunkt des
Abg Hilbck ſei derſelbe der auch im Centralverband der Jn
duſtriellen vertreten werde es ſei der Herrenſtandpunkt der
darnach trachte die Arbeiter durch Hunger mürbe zu machen

Abg Dr Müller Sagan fr Vp iſt mit dem Kommiſſions
beſchluſſe einverſtanden Eine Minderheit unter ſeinen Freunden
ſei allerdings gegen den Erſcheinungszwang

Abg Stockmann Rp hat die ſchwerſten Bedenken gegen die
Kommiſſionsbeſchlüſſe und erklärt gegen das ganze Geſetz ſtimmen
u wollen

Hierauf werden die s 62 a unverändert nach den Beſchlüſſen
der Kommiſſion angenommen

s 63 handelt von der Zuſammenſetzung der Gewerbegerichte
die als Einigungsämter wirken ſollen

Der Paragraph wird nach kurzen Bemerkungen der Abgg
Segitz Soz und Trimborn Centr nach den Kommiſſions
beſchlüſſen angenommen

Jm 8 64 wird ein Antrag des Abg Röſicke wild lib ange
nommen der beſtimmt daß das Einigungsamt oder der Vor
ſitzende des Gewerbegerichts befugt iſt zur Aufklärung der in
Betracht kommenden Verhältniſſe Auskunftsperſonen vorzuladen W
und zu vernehmen

Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſentliche Debatte nach den
Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen

Hiermit iſt die zweite Leſung beendigt die Tagesordnung
iſt erſchöpft

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Tagesordnung An
trag betreffend Vertagung des Reichstags Nachtrags
Etat kleinere Vorlagen Handelsvertragsproviſorium mit
England

Schluß 5 Uhr

Ausland
Die Wirren in Ching

Die Amerikaner und Engländer ziehen bereits Theile
ihrer Truppen zurück Jn Simla und Umgebung ſind
bereits Vorkehrungen getroffen worden anläßlich der ſofortigen
Rückkehr eines eng liſch indiſchen Kavallerie Regiments mit
Belagerungstrain aus Hongkong eines Jnfanterie Regiments
aus Wei hai wei und eines Jnfanterie Regiments aus Tientſin
uach Jndien Weitere Rückſendungen ſollen allmälig folgen
Die amerikaniſchen Truppen in Peking räumten geſtern die

dortigen Diſtrikte die unter ihrer Kontrolle geſtanden hatten mit
Ausnahme der verbotenen Stadt die trotz freider Einwendungen
weiter beſetzt gehalten werden wird falls nicht eine gegentheilige
Weiſung aus Waſhington erfolgt

Um ein Chaos nach dem Abzuge der amerikaniſchen
Truppen zu verhimdern benagchrichtigte General Chaffee
in der vergangenen Woche den Grafen Walderſee daß die
amerikaniſchen Truppen die erwähnten Diſtrikte am geſtrigen
Donnerstag verlaſſen würden diejenigen bisher von den
Amerikanern beſetzt geweſenen Bezirke die an die engliſchen
grenzen wurden den Engländern überwieſen während die
übxigen unter deutſche Kontrolle geſtellt wurden

Graf Walderſee weiß ferner aus eking unterm 9 d M
zu berichten Die in die Gegend von Hohſiwu und Mathou
entſandte Kolonne von Arnſtedt nach Tientſin zurückzekehrt
ohne auf größere RRäuberbanden geſtoßen zu ſein Brücke bei
Han ku ſeit geſtern im Eiſenbahnbetrieb

Der ſüdafrikaniſche Krieg
General Methuen von dem man lange Zeit nichts gehört

hatte berichtet unterm 6 d Mts um zu zeigen daß er auch
noch da iſt aus Huisfontein er habe den Buren eine von
ihnen vei Zillicatsnek erbeutete Kanone wieder abgenommen

Babington ſoll eine Kanöne und 9 Granaten deren
cht zu Kuh

Spanien vjgnan eingetroſſenen Meldungen aus Barcelonae n bie r dort ein und wurden anf ver
chiedene Punkte der Stadt vertheilt Der r

Tramway Bedkenſteten dauert fort Es ſind zahlreicheergenommen worden darunter die einer
franzöſiſchen Anarchiſtin Die neuerlichen Ruheſtörungen
werden hauptſächlich den Anarchiſten zugeſchrieben

Nach weiteren in Madrid eingetroffenen Meldungen aus
Barcelona iſt ein Nachlaſſen der Erregung unter der dortigen
Bevölkerung bemerkbar die Lage bleibt immerhin noch ernſt
Weiterere Verhaftungen von Separaliſten und Anarchiſten ſollen
vorgenommen worden ſein Ein offizielles Telegramm des

m

Verſtärkungen werde er nunmehr wirkſamer vorgehen können

und Kinder
Türkei

Zwiſchen den Botſchaftern der Mächte in Konſtantinopel und
der türkiſchen Poſtverwaltung iſt ein Konflikt ausgebrochen der
vorläufig noch nicht recht zu überſehen iſt Die türkiſche Poſt
ſchon ſeit langer Zeit auf die in Konſtantinopel beſtehenden aus
ländiſchen Poſtanſtalten eiferſüchtig verlangte dieſer Tage die
für dort aufhältliche Ausländer eingegangenen und von ihnen
abzuſendenden Briefe uſw öffnen und einſehen zu dürfen ja ſie
hatte am Sonntag dieſe Abſicht bezüglich der angelangten Poſt ſchon
verwirklicht wurde aber an weiteren Maßnahmen dieſer Art ſeither
durch die perſönlich beim Einlaufen der Poſtzüge und Poſtdampfer
mit ſtarker Bedeckung erſchienenen Poſtdirektoren verhindert
Daher findet zur Zeit ein Notenwechſel zwiſchen der Pforte und
den Botſchaftern ſtatt über den heute zu melden iſt Die Pforte
hält in ihrer Antwort auf die Note der Botſchafter daran feſt
daß die ottomaniſche Poſt das Recht habe die mit den fremden
Poſtſäcken eintreffenden Poſtſendungen in Empfang zu nehmen
und durch Angeſtellte der ottomaniſchen Poſt zu beſtellen Die
Pforte behält ſich vor in ſpäteren Noten nähere Aufklärung
über das erwähnte Recht zu geben Die Botſchafter haben
dieſe Note der Pforte worin ſie die Direktoren der fremden
Poſten beſchuldigt den Schmuggel zu begünſtigen und
die türkiſchen Zolleinnahmen zu ſchädigen dem Miniſter
des Aeußeren Tewfik Paſcha mit der ſchriftlichen Be
gründung zurückgeſtellt daß die Note nicht angenommen
werden könne weil ſie beleidigende Anſchuldigungen wider die
Beamten der betreffenden Staaten enthalte Die Votſchafter
lehnen es ab mit der Pforte in dieſer Sache in einen Schrift
wechſel einzutreten und beharren auf der Forderung einer
Genugthuung der Pforte gegenüber den fremden Poſtämtern
Für die geſicherte Ankunft der außertürkiſchen Poſten haben ſie
durch Einrichtung eines Kourierdienſtes nach verſchiedenen
Orten Sorge getragen Eingeweihte Konſtantinopeler Kreiſe
verſichern übrigens dieſe Poſtkriſe werde nicht von Dauer ſein
der einzige Zweck des Sultans bei der Oeffnung der fremden
Poſtſäcke ſei die Jungtürken zu entdecken welche Beziehungen
mit den Jungtürken in Paris und Genf unterhalten

Oeffentliche Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes

zu Merſeburg
A Merſeburg 10 Mat

Jn der heutigen öffentlichen Sitzung des hieſigen Bezirks
Ausſchuſſes wurde ſoweit dabei die Stadt Halle a S in
Betracht kommt über folgende Klageſache verhandelt und
beſchloſſen

Klage des Ortsarmenverbandes Leipzig wider
den Ortsarmenverband Halle a S wegen Erſtat
tung von Kur und Verpflegungskoſten für die
Annemarie W Die ledige Annemarie W aus
Halle a S war von dem Optiker M in Leipzg
für den 15 Januar 1900 als Dienſtmädchen ge
miethet worden trat aber Umſtände halber ſchon am 9 Jannar
den Dienſt an Schon nach einigen Tagen zeigte ſich daß ſie
ſebr huſtete und ſie ſchied daher ſchon am 31 Januar wieder

wurde dort 14 Tage lang auf Koſten ihrer Dienſtherrſchaft ver
pflegt Nach dieſer Zeit war ſie aber noch nicht wieder hergeſtellt
ſondern mußte noch weiter daſelbſt verbleiben und zahlte die
Koſten für den weiteren Aufenthalt im Krankenhaus der
Ortsarmen Verband Leipzig Der letztere verlangte
nun von dem Ortsarmenverband Halle a S die verauslagten
Knr und Verpflegungskoſten in Höhe von 28 M für die
inzwiſchen verſtorbene die ihren Unterſtützungswohnſitz in
Halle a S hatte Der Ortsarmenverband Halle verweigerte
die Rückerſtattung der qu Koſten mit den Einwand daß die

erſt in Leipzig erkrankt ſei und demgemäß der Orts
armenverband Leipzig verpflichtet geweſen ſeſ die Koſten für
dieſelbe auf 13 Wochen zu tragen Aus der erfolgten Ver
nehmung der Dienſtherrſchaft ſowie des Mädchens geht hervor
daß letzteres lungenkrank und mit der Kündigung ihres Dienſtes
ſeitens ihrer Dienſtherrſchaft zum 31 Januar einverſtanden
geweſen iſt Jn der heutigen mündlichen Verhandlung wird
von dem Vertreter des Ortsarmenverbandes Leipzig die Heran
Ziehung des 8 29 des Unterſtützungswobnſitz Geſetzes ſeitens
des Ortsarmenverbandes Halle wonach der Ortsarmenverband
Leipzig verpflichtet geweſen ſei die Koſten für die W auf
13 Wochen zu tragen als unzutreffend beſtritten da das Dienſt
verhältniß der W am 31 Januar thatſächlich beendet geweſen
und ihre Hilfsbedürftigkeit erft am 14 Februar nachdem ſie
14 Tage auf Koſten ihrer Herrſchaft verpflegt worden war ein
getreten ſei und beantragt den Beklagten koſtenpflichtig zu ver
urtheilen Von dem Vertreter des Ortsarmenverbandes Halle
wird darauf hingewieſen daß die W arbeitsfähig in ihr
Dienſtverhältniß getreten und erſt im Laufe ihrer Dienſtzeit eine
ſchlimmere Wendung ihrer Krankheit erfolgt ſei und daß daher
ihre Dienſtherrſchaft nicht das Recht gehabt habe ihre Fürſorge
nur auf 14 Tage auszudehnen ſondern nach s 617 des Bürger
lichen Geſetzbuchs verpflichtet geweſen ſei mindeſtens auf
6 Wochen die Koſten der Verpflegung zu tragen Er beantragt
die Klage abzuweiſen event aber den Ortsarmenverband Leipzig
zur ung der Verpflegungskoſten auf 13 Wochen zu ver
urtheilen Die Entſcheidung des BezirksAnsſchuſſes geht dahin
daß der Ortsarmenverband Halle a S verpflichtet iſt die Koſten
von 28 M nebſt 4 Proz Verzugszinſen ſeit dem Tage der Klage
zuſtellung an den Ortsarmenverband Leipzig zurückzuerſtatten
und die Koſten des Verfahrens zu tragen Der Werth des
Gegenſtandes wird auf 28 M feſtgeſetzt Bei ſeiner Entſcheidung

beendet war

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle

t Halle 10 Mai

zu haben indem er die Kuh ſofort in Halle für 250 M verkauft

babe Am 12 Februar war Kiebler auf den Handel gegangen

uh zu verkaufen Nach dem üblichen Feilſchen waren Kärund Verkäufer auf 26 M für den Centner Lebendgewicht c

uh einig geworden wobei Kiebler aber die Bedin

aus dem Dienſt Sie ging in ein Leipziger Krankenhaus und

ug geſtellt 1500 M gewährt worden

eshalb er dies verlangte obgleich die Kuh auch inr werden können meinte Pabſt durch di herben
erklären zu können der Känfer der ihm übrigens damals de
bekannt geweſen habe wohl durch das Treiben der Kuh n cht
Paſſendorf eine Verringerung des Gewichts erzielen wollen m
den von 25,50 M auf 26 M erhöhten Preis auszugleſchen
Nach einigen Tagen hatte Kiebler die Kuh abgeholt und ſie g
Beiſein des Verkänfers abgeſführt zunächſt bis vor Paſſendor
wo er Pabſt mit der Kuh hatte warten laſſen um auf pr
Rittergute beim Jnſpektor wegen des Wiegens anzufrage
Kiebler war dann mit dem Beſcheide zurückgekehrt der Jnſpektet
erlanbe nicht daß fremdes Vieh auf ſeiner Viehwage geivoge
werde Nun hatte Kiebler zu Pabſt geſagt Kommen Sie m
nach Halle da wird die Kuh gewogen wir ſtellen ſie
zur Tanne ein und da kriegen Sie Jhr Geld So war di

Kuh in Halle gewogen und 10,8 Centner ſchwer
funden worden wonach Kiebler alſo 280,80 M hätte
zahlen müſſen Nach Einſtellen der Kuh in der Tanne ware
Käufer und Verkäufer in Kiebler s Wohnung in der Merſe
burgerſtraße gegangen wo jedoch Fran Kiebler auf bezügliche
Frage ihres Mannes angegeben ſie habe kein Geld arauf
hatte Kiebler zu Pabſt geſagt dieſer ſolle ſein Geld nächſten
Sonntag kriegen er Kiebler habe jetzt noch eilig einige
Wege abzumachen Beim Fortgehen war in der Merſeburger
ſtraße zwiſchen beiden noch über die Bezablung geſprochen ünd
da Pabſt ſein Geld verlangte von Kiebler geſagt worden Pahſt
ſolle am nächſten Tage ſein Geld haben Hierauf hatte aber
Pabſt erwidert Sie dürfen die Kuh nicht eher ver
kaufen als bis Sie bezahlt hab en Kiebler war jedoch
ſchnell auf einen Motorwagen geſtiegen und dem zu Fuß nagh
gekommenen Pabſt aus dem Geſichtskreis entſchwunden Das
ganze Verhalten Kiebler s war Pabſt verdächtig vorgekommey
weshalb er ſich nach dem Gaſthof zur Tanne begeben in
nach ſeiner Kuh gefragt hatte Er erfuhr jedoch daß Kiebler
bereits dageweſen und mit der Kuh davongegangen war Papſt
hatte ſich wieder nach Kiebler s Behauſung aufgemacht aber auf
Befragen nach dem Verbleib der Kuh von Kiebler zur Antwort
erhalten das ginge ihn Pabſt nichts an die Kuh habe
er Kiebler gekauft Am nächſten Tage hatte er ſich
wieder zu Kiebler begeben und ſchließlich nach Umherfragen er
fahren daß dieſer die Kuh an den Fleiſchermeiſter M ſür
250 M verkauft und dieſer das Geld an Kiebler baar bezahlt
hatte Nach vielen Bemühungen war es Pabſt endlich ge
lungen von Kiebler 89 M zu erlangen während mit polizei
licher Hilfe 150 M bei Kiebler beſchlagnahmt worden waren
die Pabſt noch bekommen wird Der Gerichtshof erachtete den
Angeklagten nicht des Betruges ſondern des Diebſtahls
ſchuldig und erkannte auf 6 Monate Gefängniß

Als ſeltſamer Retter bei Feuersgefahr hatte ſich der Arbeiter
Otto Hanitſch aus Teutſchenthal erwieſen der ſich wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle verantworten ſollte Er ſſt
mehrfach wegen Diebſtahls vorbeſtraft Jn der Nacht zum
10 Februar d J Sonnabend zum Sonntag war im
Hauſe der verwittweten Kaufmann Luiſe Hilliger in Teutſchen
thal Feuer ausgebrochen das durch raſch herbeigeeilte Hilfe bald
gedämpft wurde Aber die Feuersgefahr hatte doch ein Aus
räumen der Wohnung und Geſchäftsräume nöthig erſcheinen
laſſen und glücklicherweiſe waren Retter genug zur Stelle
geweſen darunter auch der aus dem Wirthshauſe gekommene
Hanitſch der ſich eifrig am Heraustragen von Sachen und
ſonſtigen Gegenſtänden in den Garten betheiligt hatte Nun
war aber bald bemerkt worden wie er gerettete Gegenſtände
Decken Wollenbündel Kleidungs und Wäſcheſtücke nach der nur
zwei Häuſer vom Hilliger ſchen Hauſe entfernt liegenden
Wohnung ſeiner Mutter getragen und nichts davon zurück
gebracht hatte Erſt als Frau Hilliger der er früher ſchon ein
mal eine Gans geſtohlen von jenem Treiben in Kenntniß geſetzt
worden war hatte Honitſch 50 M oder 60 M Geld zu Frau
Hilliger gebracht das er in der Brandnacht aus dem Jnhalt
eines umgefallenen Geldkaſtens mitgenommen hatte Ob mehr
Geld geſtohlen worden wußte Frau Hilliger nicht ſie gab an
s fehlten ihr noch manche Gegenſtände Am 15 Februar war
Hausſuchung bei Hanitſch vorgenommen und dabei hatten ſich
manche Frau Hilliger gehörige Sachen vorgefunden Der
Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus
2 Jahre Ehrverluſt und ſofortige Verhaftung des Angeklagten

Eine in der Nacht zum 17 September v J Sonntag zum
Montag in der Nähe von Schafſtädt ſtattgehabte blutige
Schlägerei hatte bereits die Verurtheilung von zwei Betheiligten
zur Folge gehabt und heute kam noch als dritter Betheiligter
der 22 jährige Korbmacher Karl Emil Fuchs aus Schafſtädt zu
ſeinem Urtheile Beſtraft ſind wegen gemeinſchaftlich bezw
mittels gefährlicher Werkzeuge verübter Körperverletzung der
25 Jahre alte Arbeiter Hermann Kühlhorn mit 9 Monaten und
der 21 Jahre alte Arbeiter Franz Galander mit einem Jahre
6 Monaten Gefängniß Dieſe Strafen verbüßen jetzt die beiden
Fuchs hatte gemeinſchaftlich mit Galander den Kühlhorn miß
handelt dafür wurde er zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Elberfeld 10 Mai Jm Militärbefreiungs Prozeß
wurden Baumann zu 7 Jahren Gefängniß und 5 Jahren
Ehrverluſt und Frau Dieckhoff zu 2 Jahren Gefängniß
und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Beide Felde Gar
ſchagen jun und beide Hufſchmidt erhielten je 3 Monate
Kremer und Karl Schmidt je 1 Monat beide Moecker
Friedrich Schmidt Zimmermann jun beide Everts
beide Weyersberg Hirſchhoff Weſter sen und Ernſt
Weſter jun je 5 Monate Gefängniß Bei Baumann wurde
1 Jahr Unterſuchungshaft angerechnet bei allen Angeklagten
wurde Beſtechung verneint Acht Angeklagte wurden frei
geſprochen
Leipzig 10 Mai Das Reichsgericht verwarf die

Reviſion des Fleiſchergeſellen Moritz Lepy aus Konitz der
am 16 Februar d J vom Konitzer Schwurgericht wegen
Meineids in drei Fällen zu 4 Jahren Zuchthaus 4 Jahren
Ehrverluſt und dauernder Eidesunfähigkeit verurtheilt worden iſt

Provinzialnachrichten
a Genthin 10 Mai Den Anſchluß an die Branden

burger Handels kammer erſtrebt ein Theil unſerer hieſigen
Handeltreibenden Eine vor kurzem hier zur Unterſchrift ver
breitete Petition weiſt auf unſeren in öſtlicher Richtung na
Berlin zu ſich ſteigernden Handelsverkehr hin und fordert daher

i oslöſung unſeres Ortes von der Halberſtädt andelsiſt der Bezirks Ausſchuß davon ausgegangen daß das Dienſt die Los es erſtädter Hverhältniß wie aktenmäßig feſtgeſtellt iſt ans 31 J kammer Jn der geſtern im Mewes ſchen Saale ſtattgebabten
öffentlichen Verſammlung wies um dieſen Beſtrebungen
entgegenzutreten der Syndikus der Halberſtädter Handels
kammer Dr Freiherr v Boenigk nach daß es faſt aus
ſchließlich Ziegelfabrikate ſeſen welche von hier aus ihren Weo
in öſtlicher Richtung nehmen Die Halberſtädter Handelskammer
erhebe einen geringeren Beitrag als die Brandenburger ferner
ſei bei ihr das allgemeine Stimmrecht eingeführt während in

Der Fleiſcher Oskar Kiebler hier hatte ſich wegen BVetrugs der Brandenburger Kammer noch das Dreiklaſſen Syſtem
u verantworten Die Anklage legte ihn zur Laſt den Landwirth berrſche Es wurde ſchließlich eine Reſolution des Jnhalts an

abſt aus Zſcherben um eine Kuh die er von dieſem nach genommen daß kein Grund zur Loslöſung von der Halberſtädter
Gewicht gekauft und ſogleich zu bezahlen verſprochen betrogen Handelskammer vorliege

8 Helbra 10 Mai Unfall Leichenhalle Dernur 65 M bezahlt und den Reſt des Erlöſes für ſich behalten rerlenling e erlitt geſtern einen Unfall dadurch das
v rund in Zſcherben auf der Straße mit dem Landwirth Pabſt ein Vachtein auf e Rop ſie a öpltigt er be

t zuſammengetroffen der ihm auf Be i4 Buren ſeien getödtet und 7 gefangen worden Auch General K e ficegen piittheilte er habe eine letzung davontru er eine erhebliche Ver
und ſich ſofort in ärztliche Behandlung be

eben mußte Seitens des Gewerkentages in Eisleben iſt der
ieſigen Gemeinde zum Bau einer Leichenhalle eine Beihilfe vonhaben Und die Buren kriechen trotzdem immer noch n

Kreuze Sonderbar ſagt John Bull das Verwiegen der Kuh ſolle in Paſſendorf bew t werden dieſen Jahre noch ausgeführt Der Bau der Leichenhalle wird in
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10 Mai Mord Großfeuerz Se her chsfeld ſtarb vor einigen Tagen piöbitg
J gckermann und Muſikus Philipp Krach nachdem er noch
de Viertelſtunde zuvor auf der Straße geſehen wordenkaum ehe nimmt an daß K keines natürlichen Todes ge
va hatte oft Streitigkeiten mit ſeiner Frau undwar uteren e wiegerſodn die bäuslichen Verhältniſſe waren höchſt

iche Die Sektion der Leiche ergab derartige Vern et daß ſowohl die Ehefrau des Krach als auch
dacht Schwiegerſohn verbaſtet und in das Gerichtsgefängniß zu
drbis eingellefert wurden Ein großes Feuer hat

nacht die Mühle der Wittwe Nöhring in Zella in
gelegt Das Hauptgebände in dem ein Fahrikfgeſchäft ſich

and iſt gänzlich niedergebrannt Das Feuer war in denahrikräumen h und ſchnell gehen
as Jnventar der Fabri eaſchinen und Wagrend er in Sicherheitkräthe noch das Mobiliar gebracht werden

Pmnte Die Hausbewohner konnten mit knapper Noth das
ben retten Die Beſitzerin Frau N liegt infolge des
Schreckens ſchwer krank darnieder

Dingelſtädt 10 Mai Großfeuer Jn der vergangenen
Nacht iſt die mechaniſche Weberei des Herrn Otto Tille ſowie
die daneben liegende Mühle in Silberhauſen bei Dingel
ſtädt total niedergebrannt Die Urſache des Feuers iſt
bisher nicht bekannt

Eiſenach 9 Mai Verrauf des Karthausgartens
Es beſteht wirklich in Weimar die Abſicht den jedem Eiſenach
heſuchenden Fremden wegen ſeiner herrlichen Lage bekannten
groß herzoglichen Karthausgarten zu verkaufenAls vor wenigen Tagen die hieſige Tagespoſt mit Worten des
Hedauerns dieſe Nachricht brachte ſuchte Oberbürgermeiſter
Hr Fewſon ſofort beim Stagatsminiſter Dr Rothe eine Audiennach Letzterer erklärte daß ihm von einem beabſichtigten Vertauf

des Karthausgartens zunächſt nichts bekannt ſei Jnzwiſchen iſt
vorgeſtern beim Gemeindevorſtand ein Schreiben des Hof
marſchallamtes eingegaugen demzufolge dieſes allerdings die
Abſicht hat den Garten zu verkaufen mit Rückſicht auf die
mancherlei Anerbieten die ibm gemacht worden ſeien Wenn die
Stadt auf den Garten reflektire ſo möge ſie ein Angebot
machen Die Ueberraſchung über dieſes Schreiben iſt groß
Die Gloſſen über die auch durch ſonſtige Anzeichen als einſeitig
fiskaliſch charakteriſirte Verwaltung des Vermögens des Groß
herzoglichen Hauſes das noch in der letzten Landtagstagung
zurch Erhöhung der Civilliſte um ca 45,000 Mark auf
gebeſſert wurde halten ſich infolge dieſes Vorkommniſſes auch
in ſonſt kritikloſen Kreiſen nicht immer im Rahmen der
Loyalität

Jena 9 Mai Regulirung der Saale Dieweimariſche Staatsregierung hat den Jngenieuxr Köl zow hier
ſelbſt mit der Ausarbeitung eines allgem einen Planes zur Regu
lirung der Saale beauftragt

JnHederau 9 Mai Vom Zuge todtgefahren
unmittelbarer Nähe des Bahnhofes Falkenau wurden zwei
auf der Strecke gehende Bahnarbeiter von zwei ſich kreuzenden
Zügen überraſcht wobei der 26jährige Streckenarbeiter Paul
Riegel aus Schönerſtadt überfahren wurde dem Unglücklichen
war der Kopf völlig vom Rumpfe getrennt worden
Sein Gefährte kam mit dem furchtbaren Schrecken davon
Riegel war verheirathet und Vater von zwei Kindern

Aus Sachſen und Thüringen Jn Jefſſen wurde beim
Fiſchen mit dem Netze in der Schwarzen Elſter ein Bieber ge
ſangen Die Sangerhäuſer Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Aktiengeſellſchaft vorm Hornung Rabe veranſtaltet am
Himmelfahrtstage für ihre Beamten und Arbeiter nebſt deren
Angehörigen einen Ausflug nach Stolberg und Joſefshöhe
Zwei Extrazüge werden die nicht weniger als 1300 Tbeilnehmer
dorthin bringen Der Ausſtand der Tabakarbeiter
in Nordhauſen dauert fort Die Zahl der Ausſtändigen
beträgt gegenwärtig 231 darunter befinden ſich 67 Verheirathete
mit 143 Kindern Jn Rotbenburg o T lud ein Ein
wohner eine Piſtole mit Schnaps ſeinem Lieblingsgetränk und
erſchoß ſich dann
h M

Vermiſchtes
Wiſfenſchaftliche Ballonfahrt Die internationale Aeronautiſche

Kommiſſion theilt uns mit Am Dienstag findet in den Morgen
ſtunden eine internationale wiſſenſchaftliche Ballonfahrt ſtatt
Es ſteigen bemannte und unbemannte Ballons auf in Trappes
Paris Straßburg Wien Krakau Berlin St Petersburg
Moskanu Der Finder eines jeden unbemannteu Ballons
erhält eine Belohnung wenn er der jedem Ballon bei
gegebenen Jnſtruktion gemäß den Ballon und die Jnſtrumente
ſorgfältig birgt und an die angegebene Adreſſe ſofort telegraphiſch
Nachricht ſendet Auf eine vorſichtige Behandlung der Ballons
und Jnſtrumente wird beſonders aufmerkſam gemacht

Getrübte Feſtesfrende Beim Einzug der Königin Wilhelmina
und des Prinzen Heinrich der Niederlande in Schwerin er
eignete ſich am Donnerstag ein beklagenswerther Unfall Als
die Eskorte der Dragoner vor der Schloßbrücke anlangte ſetzte
die Muſikkapelle eines Vereins plötzlich mit rauſchenden Klängen
ein hierdurch ſcheute das Pferd eines Dragoners der die
Gewalt über das Thier verlor dieſes machte kehrt und ſtürmte
zurück an dem königlichen Wagen vorbei Ein Berichterſtatter
aus Holland Namens van Groningen der mit dem Zuge
vorwärts ging wurde dabei von dem Pferde überrannt und
erlitt einen Doppelbruch des linken Schienbeines und andere
Verletzungen Er liegt augenblicklich im Krankenhauſe
Prinz Heinrich der Niederlande ſtattete ihm heute vormittag
einen Beſach ab ſeine Wiederherſtellung wird vier Wochen in
Anſpruch nehmen Ein anderer holländiſcher Journaliſt Namens
ger erlitt durch die Lanze des Dragoners eine leichtere Ver

etzung

Ueber das Eiſenbahnnnglück in Ludwigshafen wird in Er
gänzung unſerer geſtrigen Meldung heute noch folgendes berichtet

er um 3 Uhr 22 Minuten fällige Schuellzug Baſel Berlin fuhr
vermuthlich infolge Verſagens der Luftbremſe nachdem er den
Prellbock umgeriſſen hatte gegen die Bahuhofsballe Die
Maſchine drückte die Wand der Einfuhrhalle ein
fuhr über die 24 Meter breite Straße riß das Abſchlußgeländer
der Hafenbahn um bahute ſich einen Weg durch die auf dem
Hafenbabhngleiſe ſtehenden Güterwagen ſauſte dann einen Ge
päckwagen einen Poſt und einen Perſonenwagen mit ſich
reißend die Böſchung hinab und bohrte ſich im Hafen
bett feſt Die anderen Wagen waren bereits auf dem Bahn
boſe abgeriſſen Eine Frau die auf dem Bahnhofe ihren

dann erwartete wurde getödtet Sobald der Zug in den
afen geſtürzt war eilten von allen Seiten Perſonen in Kähnen
erbei um das Fahrperſonal zu retten was auch gelang ein
e omotivführer wurde ſchwer ein anderer Beamter
eicht verletzt Die Aufräumnungsarbeiten wurden während
er ganzen Nacht fortgeſetzt ßrn Griesheim Das Bürgermeiſteramt in Griesheim ver

a re eine amtliche Mittheilung in der gegenüber kürzlich
m getretenen Gerüchten es ſeien bei der Kataſtrophe noch viel
v Leute umgekommen und die wirkliche Zahl der Opfer
de re verheimlicht beſtimmt erklärt wird daß weitere Opfer
z Kataſtrophe nicht zu beklagen ſind Es ſind zweinnd
ſind zis Leute vermißt und zweiundzwanzig Leichen

gefunden worden
tx nberzeihlich Profeſſor zu ſeiner aus dem Dienſt

en n Haushälterin Sie waren ſehr ſauber pünktlich und
at in Jhren Arbeiten nur eines kann ich Jhnen

Letzte Telegramme
Bremerhaben 11 Mai Der Steward des Lloremerhaben 11 LloyddampfersKaiſer Wilbelm der Große, der kürzlich die geſtohlenen drei

Goldbarren aufgefunden batte iſt ſeit geſtern ſpurlos
verſchwunden Er wollte ſich heute verheirathen

Hildesheim 11 Mai Durch eine Exploſion ſchlagen
der W etter im Kohlenbergwerke bei Leine wurden vier Berg
leute getödtet und verſchiedene verwundet

Benthen 11 Mai Durch hereinbrechende Kohle wurden im
Concordiaſcha cht ein Bergmann getödtet im Luiſen
ſchacht ebenfalls einer getödtet und zwei ſchwer verletzt

Barceloua 11 Mai Die Ruhe iſt wiederhergeſtelltDer Straßenbahnverkehr wird wieder Sie ne re
finden noch immer Anfammlungen ſtatt Das Militärin die Kaſernen zurück 98 apintir kehrte

18 Ziehung der 4 Klaſſe 204 Königl Preuß Loiteri
Ziehnng vom 10 Mai 1901 vormittags

Nur die Gewinne über 236 Mt ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
105 78 263 795 824 43 63 914 1061 249 509 24 38

98 944 63 4028 120 333 41 56 503 802 77 909 5076 204 66 352 883

19 24 97 345 468 501 2 22 35 750 850 932 8197 381 445 727
69 815 95 9049 1000 58 84 126 257 319 419 61 576 772 882 901

10041 99 379 487 606 14 31 826 500 11210 378 571 722

55 14096 133 35 297 328 85 535
80 7ö8 817 997 16i57 211 64 74 96 621 755 915
4i3 57 510 25 93 658 66 79 11000 18037 500
63 426 628 742 911 19035 304 514 71 825 39

20300 36 464 523 740 828 10001 96
447 644 808 989 95
23010 56 324 472 746 68 990 24056 293 543 69 92 696 823 936

67 94 214 305

O032 90 215 335 74 863 68

35240 602 29 952
37101 217 338 544 62 69 601 870
25 39621 36 85 126 378 481 553 704 82 860 924

416095 96 176 82 248 458 676 779 828 42232 350 448 634

28 27 435 67 84 995 45119 30 241 428 37 49 51 809 13000

500 832 974 49024 166 285 401 33 501 18 26 720 71 87 969
50000 198 215 95 462 74 509 645 715 82 51067 190 371 774 79

930 52076 154 57 248 301 11 527 44 653 1000 990

68 807 98 934 55331 46 65 70 86 432 65 5407 28 60 637 709 991 57085 181 224 502 86 945 68 74 58202
43 767 59081 105 27 85 475 625 26 49 851 63

60161 241 47 401 522 844 942 3000
62025 69 126 73 79 452 799 813 28 1000 929 63000 170 415 97
608 27 764 74 825 34 55 917 58 59 64381 436 1000 548 5

1 716 904 670
915 42 68021 276 304 492 608 730 94 839 92 69037 84 86 259
1000 86 641 817 10 000 955

70018 247 97 478 581 805 82 71017 97 121 85 312 457 516
61 93 919 32 72009 109 294 1000 394 497 529 687 784 73228
316 43 1000 70 500 943 73 82 74375 627 53 791 982 75129
247 57 393 702 880 76032 59 69 102 70 207 55 318 539 806 77
3 72 223 86 449 83 512 64 99 771 97 98 944 85 78125 3000
2 500 24 776 83 862 907 91 95 79118 1000 19 226 85 99

54 327 425 41 76 548 49 611 16 5

423 594 638 51 708 40 72 83072 194 1000 339 747 500 91
84060 70 341 651 707 87 936 47 85071 500 78 150 311 577

90465 67 92 542 669 80 747 91000 99 345 88 621 55
92037 56 82 93 222 42 76 458 648 841 53 93170 280 373 84
581 613 49 73 769 77 83 938 94079 95
528 650 827 48 911 93 95059 223 71
613 33 68 730 901 62 64 99117 128 63 247 71 98 755

913 500 102002 11 76 148 227 395 733 917 71 103001 343

428 34 630 774 894 108013 102 23 290 41
66 109164 243 76 85 500 93 444 565 75

110042 55 74 119 85 292 445 73 782
12002 68 76 215 500 92 455 56687 131 500 500 10 620 35 71 114929 11 1 8
150 231 479 3000 543 654 809 963 92 117118 74 508 46 62 1

T

Ziehung vom 10 Mai 1901 nachmittags
Nur die Gewinne über 236 Mk ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

27 39 117 63 81 207 97 375 590 639 867 925 72
2061 109 220 24 435 43 548 772 83 901 67

1004 327 403

910 3049 206 371 566 675
6 600 795 990

816 7156 308 466 524 880
915 80
10033 177 501 26 783

2004

6044 110 3000 14 3000 56 62 63 303 1000
224 400 58 848 52 1000 905

1 1041 281 368 3000 445 68 554 1000 639

19 24 445

893 195 14123 266 929 15345 63 400 662 797 890 16003 14 175 82 370

418 23 512 19064 143 240 358 510 43 653 865
20158 591 830 21157 498 560 635 49 794 898 957 71 22017 3000

74 201 360 410 855 23183 87 238 61 331 500 542 866 914

980

49 526 65 1 685 787 824 95 911 21 22
30195 1000 208 98 414 668 759 72 932 3000 79 31037 166 212

669 707 875 924 50 75 33124 251 57 461 68 655 92 919 3000 82
276 97 328 401 20 656 730 59 350309 231 350 467

34010

38031 104 206 36 46 408 71 721 951

279 328 29 72
74 703 97 856

48004 267 91 315 32 582 646 820 30 39 43 49111

31241 317 477 l 3000 775 813
50001

842 54021 40 126 36 365 75 449 71 521 23 621 37 782 860 927
Ai3 332 63 486 528 s 907 12 37 63 56274 520 602 902

S a ehe n 58239 98 409 502788 851 58 1600 89102 48 73 226 344 67 480 719 34 961
ös606oi5s I33 56 93 218 500 500 o82 G 305 30 95 411 58 521 80

06 31 44 600 62044 127 395 525 84 749 3000 87
540 76 704 5006 871 64360 551 616 33 718 43 8118000 583 3000 768 920 61 s 451

7046 124 27 744 813 978 68055 93 125 206 68 361 62 749 75 968
68 I79 3i8 i 161 5i5 616 756 904

65153 366

as7 221 000 25 1500 9 472 S 36 620 957 967 901 87 72140 55

72 82 101 501 77 761 o 950 74
i 1000 736 984 77020 197 302 792 912

e
541 708 84142 2209 303 555 710 871 85223 10 849 01 75 S
Jss 299 374 707 87251 538 82 443 80 502 88319 79 94 588 81 86 20 622
s r
2 h M Se e e d e s8577 37 38 86 861 958 74 94022 109

74 568 638 93 749 53 843 930 62 80 97071 162 221 324 92 607 500
i 183 355 78 451 707 500 47 72 99218 5509 65 6

100015 56 381 417 72 521 602 734 804 933 46 101025
102051 86 142

104087 254 892
s s

de enden daß Sie die Endſilben immer verſchlugt
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799 4042 94 123 253 60 315 445 91 536 698 786 5184 326 94 481 520

216 379 418

271 3000 77 548 611 50 928 13032 41 114 17 30 409 52 596

606 39 2 936 17006 9 464 1000 512 53 859 18018 92 165 210

24026 109 261
327 32 1000 33 83 735 39 1000 66 941 25032 115 232 411 707 21 845 500

26117 360 90 451 501 822 933 54 79 27106 87 215 339 67 620 93 900
28065 104 240 70 434 500 76 530 618 39 886 97 912 64 29140 82 99 248

325 428 500 663 730 78 852 500 64 68 72 86 88 915 32153 3000 315 554

539 648 62 92 820 961
36081 187 448 511 79 834 96 37198 359 74 443 76 537 643 739 800 50 909

39079 98 129 641 85 794 842
49
40003 36 77 199 377 87 423 519 649 778 41153 73 643 719 803 94 42132

489 500 69 85 676 957 500
2 45080 279 496 529 688 71822 37 64 92 236 68 94 331 3000 622 980 47349
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53 55009

57054
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e
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0
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38

828 1000 21101 500 242 335 500
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h 838 8661 615
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61
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Birmingham
bier eine
Kleinigkeiten ſondern um den Beſtand ſeines Beſitzes in Süd

11 Mai Chamberlain hielt nede worin er erklärte England kämpfe nicht um

hälte es den dortigen Krieg nicht begonnen ſo würde
nicht unr das Vertrauen ſeiner Kolonien verloren haben

ſondern ſich auch dem Spotte und der Verachtung der ge
vildeten Welt ausgeſetzt Jetzt wohl weniger Das Ver
balten der engliſchen Truppen in Südaſrika ſei der großen
Vorfahren der engliſchen Nation nicht unwürdig

Shaughai 10 Mai Brau der Nachfolger des franzöſiſchen
Geſandten Pichon iſt auf der Reiſe nach Peking heute hier
eingetroffen Nach Meldung ver Nordh China Daily News
ſoll in Singanfn eine reaktionäre Partei unter dem Eunuchen
Lililnying die von Luchnalin und Yunglu unterſtützt werde
und der hohe Hofbeamte angehören eine neue Palaſt
revolution planen um den Kaiſer zu beſeitigen nicht nur
abzuſetzen zu Gunſten eines thatkräftigeren Thronerben
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1000 75 828 923 122010 282 368 566 723 123048 258 63 431 537

47 849 938 124063 81 183 245 3000 544 877 956 97 125022 202
69 317 21 48 1000 535 53 648 126011 84 164 226 387 407 894 702
25 827 909 33 127076 148 55 90 225 512 70 678 735 80 884 128161
16 265 394 501 68 657 759 66 864 934 78 129157 64 99 224 36
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41 999 184097 120 52 328 490 527 647 838 920 185052 361 48 51
407 730 818 85 966 186001 54 150 500 79 266 359 466 70 737 855
991 187076 187 98 345 53000 483 536 617 51 65 754 60 10 000
57 86 500 188203 22 25 977 189059 485 540 69 655 85 747

190190 214 34 76 636 794 821 28 93 945 19 1196 1000 249 803
963 192074 145 84 293 349 471 565 74 648 801 911 193028 126
3000 32 41 65 244 51 62 522 49 740 880 938 77 194383 477 545 664
3000 85 866 93 937 195004 708 866 908 67 196012 48 255 500

332 562 705 24 61 80 898 197054 531 68 773 854 923 36 88 198083
442 582 93 3000 691 879 940 44 193050 53 61 111 317 792 884 987

200015 62 187 392 409 52 572 90 201024 207 98 374 3000 75
569 89 625 59 3000 714 83 807 202130 202 31 1000 500 26 72 648
783 837 78 910 203033 76 127 324 402 3000 995 204012 80 164
220 87 377 466 909 205079 242 500 47 593 703 18 31 1000 821 915
71 72 206319 1000 439 529 57 713 827 924 49 84 207156 73 247
420 708 12 50 811 98 2081 80 222 303 400 74 501 680 725 33 78 1 63
77 943 209125 288 93 432 571 632 10 000 40 71 941

210008 94 499 510 990 211095 175 439 523 667 726 37 46 868
212120 41 250 398 91 443 1000 585 ſ500 96 603 99 710 213002
95 96 109 3000 65 264 359 474 519 20 86 92 695 740 214148 209 535
81 85 775 804 78 215090 507 839 76 938 216026 68 109 33 39 49
500 277 620 31 730 217107 348 84 432 559 724 819 42 925 76 97

218072 252 93 325 436 62 670 824 925 219018 51 125 316 471 818 64
220034 47 65 73 1000 74 89 224 53 344 677 764 65 870 97 922

22 1045 54 149 201 20 47 680 851 67 96 222076 109 33 514 236 426 42
56 511 695 703 47 831 67 979 223094 572 722 802 75 224045 47
103 210 387 538 606 753 910 225000

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 50 000 Mk 1 zu 15 000 Mk
o 000 Mk 10 zu 5000 Mk 118 zu 3000 Mk 158 zu 1000 Mk 187 zu

Berichtigungen Jn der Liſte vom 9 Mai nachmittags lies 52 688 ſtatt52 687 52 787 ſtatt 52 783 136 669 ſtatt 136 664 und 174 972 Jatt 174 872

117086 304 474 96 553 56 839 1000 932 70 118000 138 379 671 99
768 96 1000 852 934 55 500 86 119093 113 40 43 58 60 494 612

120100 486 512 606 43 715 39 91 3900 952 121578 91 618 31 836
122171 213 440 569 613 77 123105 244 333 747 967 124189

201 39 80 322 35 39 442 500 515 1000 48 631 65 833 125076 281 377
8 874 99 989 126079 83 268 95 304 12 426 625 971 79
776 79 849 926 128003 77 450 718 129035 53 182 232

72 515 716 893 500 909
1 1000 169 89 305 629 56 917 131062 65 121 353 780 807

132068 83 327 45 525 740 906 37 133105 629 32 988 134065 126
32 251 79 82 90 483 1000 558 601 135048 202 78 332 40 425 36
76 625 500 718 937 136009 204 330 34 72 428 50 601 50 762 880
137448 523 760 900 138031 45 295 344 476 579 92 964 133018 64
68 80 173 280 480 96 544 600 1000 23 94 785 834 43 46 53 1090 67

140245 448 660 703 859 941 141017 133 384 93 208 24 380
523 641 72 3000 792 975 142159 224 62 364 83 477 506 22 635
718 828 39 90 950 143001 102 45 444 501 19 41 783 144065 180 220 91
503 1000 639 145061 109 59 3000 71 209 49 59 363 453 83 559 694
701 72 146132 230 383 500 798 839 40 984 147051 195 231 75 341
451 67 504 654 58 90 96 862 961 148127 246 63 305 11000 489 588
688 732 42 1000 149229 318 604 805 48 977

150211 25 75 426 532 708 151020 37 42 44 260 623 1000 723
65 152026 310 680 153121 222 60 365 745 832 154377 424 707
76 805 946 155025 211 42 80 3000 352 82 510 21 710 30 82 8
156205 83 93 301 29 515 658 890 900 73 88 157120 305 31 33 1000
586 679 742 74 815 38 968 500 69 158074 99 109 43 258 331 430 34
724 41 938 159240 537 97 658 79 1000 955

160293 449 588 92 601 845 161007 45 63 500 175 338 491 615
776 844 916 40 162234 71 364 425 50 546 620 781 163150 267 300
5 77 453 719 57 907 34 164212 363 452 868 165072 147 50 64 257
86 316 520 606 81 702 3 845 948 166341 534 82 746 887 912 63
167035 134 1000 36 266 379 434 585 608 37 96 731 903 168247
367 83 474 684 927 163975 26 52 99 235 399 42 50 98 535 80 964

170105 97 99 236 430 15 000 69 515 70 858 64 171039 72 512
639 53 736 92 839 172002 35 156 59 80 334 35 50 73 405 99 514 20
711 70 89 173084 238 96 500 384 536 900 94 97 174072 97 326
449 58 693 759 812 992 175084 205 76 542 600 98 176127 421 508
70 743 76 177051 68 173 95 526 608 48 892 947 178227 429 89 678
729 31 94 179065 240 95 311 430 691 767 94 861

180036 1000 246 60 379 460 584 99 3000 703 812 954 181037
176 81 99 236 65 618 182209 21 442 505 623 75 730 183055 885
781 843 93 901 184001 30 142 656 64 719 38 854 69 97 961 185099
132 226 57 345 59 419 46 742 68 838 186004 103 27 53 260 o
836 81 915 45 187050 137 46 225 599 500 846 69 188037 45 18
259 74 308 59 69 429 543 663 75 711 820 961 63 189027 287 336 53 67

500 588 1000 705 867 963 66
190042 88 397 585 764 810 86 991 191076 82 376 1500 549 78

810 958 192162 484 98 637 762 826 900 193118 500 344 418
T000 599 696 976 194172 224 33 541 81 676 86 3000 762 87

195075 119 85 334 567 91 677 734 196058 83 100 326 88 98 541 44
876 197602 140 90 229 361 401 300 64 803 938 61 70 198093 180
340 464 98 590 692 930 199412 58 510 842

200029 31 36 38 155 70 337 574 97 772 858 87 949 20 1059
172 217 80 309 17 22 38 912 25 51 590 2032 532 93 291 97 343
524 683 741 62 965 03124 78 228 558 97 204000 70 114 51
425 30 95 705 849 54 900 30 2095081 13000 105 29 207 34 35 434
37 38 91 520 27 765 985 206055 428 648 865 982 207012 73 138

89 511 855 1000 89 915 208015 141 73 85 336 758 814
56 209132 52 80 213 54 493 787 834 920 3000
210017 69 286 469 73 701 814 211262 358 421 683 /52 93
212123 89 1000 271 469 540 895 927 213003 1500 33 92

655 F77 2140649 79 1000 401 83 97 531 48 609 733 215167
500 2603 372 506 87 614 27 803 961 500 82 216018 37 44

3

S

s

Oi

22 35 83 210 21 33 61 333 425 503 46 63 96 10090 884 908
TFofs 173 323 607 743 920 218036 20 46 58 5000

550 T 75 5 x 87 989 219255 75 81 336 93 409
3

1000 113 53 217 31 70 472 720 28 58 808 26 48 77 9697

313 1500 35 410 222012 220 45 489 223239500 86 89 811 22 112 98 231 354 441 646 715 26

guw2

t e J

s 88
m Gewinunrade verblieben 1 Gewinn zu e0 000 mWt 3 zu 10 000

u We 79 zu 3000 Mk 194 zu 1000 Mk 141 zu 500 M R
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Haker pr Mai 4,20

Meteorologiſche Station zu Halle

12 Mai
9 Uhr 12 Min ab

Barometer Millimet 7563 754,6Swenete Ceſue

T Fenchtigkeit i 35
mum der Temperatur am 10 Mai 18,69 C
mum in der vom 10 Mai zum 11 Mai 11,82 0u 7 Uhr morgens 2,5 mwm

M
M
Niederſchläge am 11

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 10 Mai morgens

Menel 757 19 OSO 2 heiter Swinemünde 765 412 SW 2
heiter Hamdurg 765 12 O 2 wolkenlos Borkum 764 12
S 1 wollenlos Berlin 766 4125 W 2 wolkenlos München 765
SO 3 heiter Wien 766 192 ſull heiter Trlieſt 764 419 ſtlll
wolkenlos Vetersburg 777 85 O 1 bedeckt Haparan da 779

bedect Cork 765 10 SO 1 halbdedeckt Parls 763 49 S 2S

wolkig

v rrvvorvoroananovowwwwwwnn wo
Ilandel Gewerbe und Verkehr

Konsolidirte Alkaliwerke zu Westeregeln
Rechenschaftsbericht hat das vertloesene Jahr wieder ein recht be
triedigendes Ergebniss geliefert Der Bruttoüberschuss beträgt 4,349,911 M
i V 3,8 868 Der Gewinn Bndet folgende Verwendung zur

xesetzlichen Reserve 123,231 M i V 118 895 MM 4 Proz Zinsen
auf 4,009,920 M Prioritats Aktien 89 000 M wie Vorj zur besonderen
Reserve 300,000 M i V 500,000 MI zum Pensionsfonds 80,900
Tantiemen 304,980 M i V 345,806 AL 4 Proz auf 8,400,000 l
Stamm Alktien 14 Proz Pividende auf 8,409,000 M Stamm Aktien
1,218 900 M 1 V 17 Proz gleich 1,015,000 M verbleiben 469,926 52 A
sowie auf 7005 Genussscheine je 33 50 M mit 234,513 M i V 175 009 M
Aus obigen 234,513 A nimmt die Gesellschaft ein auf die ihr gehörigen6825 Genussscheine 228,637 M und vertheilt hiervon weitere v Pror
Dividende auf die Stammaktien mit 210,090M Letztere erhalten also ins
gesammt 7 Proz wie im Vorjahre mit 1,428 ,090 M i V 1,160 009
Die im Berichtsjahre in den Salzschächten der Gesellschaft gemachten
Aufschlüsse haben wieder recht befriedigt In dem Tarthuner Schachte
wurde ein hochprozentiges Hartsalzlager von ansehnlicher Mächtigkeit
auf geschlossen Infolge der Erweiterung der maschinellen Einrichtungen
und des weiteren Ausbaues der Gewinnungs Methoden haben sich die
Gestehungskosten sowohl im Bergbau wie auch in den Fabriken weiter
herahgemindert Um den eigenen Brennmaterialienbedarf unabhängig
und billig decken und auch in einen nutzbringenden Verksuf von
Kohlen eintreten zu könnan hat die Gesellschaft auch die zweite Hälfte
der Gewerkschaften Archibald bei Schneidlingen und Bertha bei
Westeregeln erworben Zur Erreiohung dieser Ziele wurden sogleich
zwei weitere Kohlenschächte ins Abteufen genommen die voraussieht lich
im lautenden Jahre in Förderung treten werden Die A G Kaliwerke
Salzdetfurth und die Gewerkschaft Kalisalzbergwerk Asse bei
welchen Unternehmen die Konsolidirten Alkaliwerke betheiligt sind
haben ihre Betriebsanlagen s0 weit fertiggestellt dass sie unmittelbar
vor der Aufnahme der vollen Kalisaleförderung stehen

Die Mittelmweerbahbhn beruft eine auseerordentliohe Hauptver
zammlung auf den 289 Mai betr Bewiliigung der Ausgabe von
Obligationen infolge eines Abkommens wit der Regierung vom 29 Nov
1899 für Beschaffung von rollendem Material

Die Leoben Vordernbergbahn erzielte einen Ueberschuss
von 400,195 Kr woraus eine Dividende von 124 Kr gleich 31 Proz
vertheilt wird wie im Vorjahre

Niederlausitzer Kohlenwerke Wie von der Verwaltung
mitgetheilt wird beträgt der DUeberschuss im April ca 73,000 M gegen
ca 52,000 M im April 1990

Eisenbahn Einnahmen Lübeoks Bü ſchen im April 1901
445,989 gegen April 1900 weniger 17,649 M Gesammteinahmen vom
1 Januar bis Ende April 1,691,699 M gegen 1900 weniger 92,986 l

Washbington 10 Mai Telegr Das Schatzamt hat auf
argentinischen Zucker einen Zuschlagszoll von
10 Cents auf das Kilogramm gelegt weil es sich um Prämien
zucker handelt

Busnaoe Aires O Mai
Kio de Jseueiro 9 Mai

Goldagio 131 49

Weohsel auf London 1227

Zahlungs Binstellungen
e

Amt Se gz zrgsNamen Wohnort drioht e 7 s 75
zoriont

è53c
Eisleber Soiſfentabrik
Max Jansen Eisleben Eisleben 5 12 8 6 19 7

A O Kiesling Kfw
Inb d Fa Acetylen
werk Acetylena EFrankenthal Frankenthai 5 26 6 6 10 7

J Thoeren jun Co Krokeld Krefeld 6 6 22 6Herm Braun Kfm Wiesbaden Wiesbaden 5 25 6 6 7

Wauren und Produktenberiehte
Getreide

New Vork 10 Mai Telegr Rother Winterweizen
loco 82, Mal 80 Juni Jull 78 September 753Iais Mai 517/, Juli 49 September 49 Mehl 28
Getreidefracht 1

Chicago 10 Mai Telegr Weizen Mai 71 Juli 71
Mais Mai 51

Hamburg 10 Mai Weizen loco stetig loco holseteiniseher
172 176 Laplata 133 157 Roggen loco stetig südrussischer matt
cit Hamburg 1097 110 do 108 112 meoklenburgischer 143 153 Hafer
stetig Gerste ruhig

Amsterdam 120 Mai MaiNovbr Roggen loco Termine geschäftslos MaiOktober
Antwerpen 19 Mai Weizen behauptet Roggen behauptet Hafer

fest Gerste ruhig
Petersburg 10 Mai Weizen pr Mai 9,50

auf Termine geschäſtslos
au

Roggen pr Mai 6,40

London 30 Mai Schluss Markt ruhig aber matt Mais amerik
mixed niedriger seit fang

Liverpool 10 Mai Veigen und 3ehl unverändert Mais
amerikan wixed neuer Pence alter 1 Pence niedriger

Zuckoer

London 13 Mai 969 Javazuoker loco 11 nom Rüben
Rohzucker loco 9 sh 5 d StetigParrs 10 Mai Schluss Rohzucker ruhig 885 neue Conditionen
25 2 25 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg Mai 29
Juni 29 Juli Aug 29 Okt Jan 26

Kaffee
Hamburg 10 Mai Kallfee behauptet
Hambu r 10 Mai

Mai 35,75 Gd
Ruhig behbauptet

Hambuürg 10 Mai
Mai 30,50 Gd Sept 31,59 Gd

en u e o Sackormittagsberiecht 00d average SantosSept 31,75 Gcd Dez 32,50 6Ga ar 53 90 Gd

abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
Dez 32,25 Gd per März 38,00 Gd

Ruhig
Havre 10 Mai Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimunn Ziegler u Co Kaffee good average Santos, per Mai 37,50
per Sept 38,50 per Dez 39,00 Ruhig

Amsterdam 10 Mlai Java Kaffee good ordinary 31,00
Petroleum

Hamburg 10 Mai Petroleum still Standard white loco
6,30 Br

Bremen 10 Mai Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum
loco 6,40 Br

Antwerpen 10 Mai Schlusabericht Raffinirtes Type weise
1000 16,59 ber u Rr per Mai 18,50 Br per Juni 16,75 Br per
Aug 17,50 Rr Ruhig

New Vork 10 Mai Ielegr
New VTork 7,15 do in Philaclelphia
do Credit Balances at Oil Citv 110 00

Spirit aus
Nordhausen 10 Mai Branntwein 45 Vol für 390 kg ohne

AMai Spirſtus satill Mai 14 13 Mai Juni

Petroleum Standard white in
10 do Refined in Cases 8,15

aux la t mr

Nach dem

Parie

Bremen
41 Pfg
Eimwern 42 Pfg
Mai Abladung 42

Paris 10 Mai
63,75 Juli Aug 62,75

500t

epan, 12 Pld Slerl 6 e
kest

Glasgow 19 Muai

vorigen Jahre

Antwerpen 10

London 9 Mai
69 Pfd Sterl 17 6 3 Monate 70 Pfd Sterl, 7 6

10 Mai
Juni 20,90 Juli Aug

Sohlusapreise 69 Pfd Sterl 16 e
selectod 75 Pfd Sterl 15 e etrong sheets Pfd Sterl e Zinn
stramm Tagesumwsatz 1509 t Straite 139 PId Sterl 15 3 Monate
116 Pfd Sterl 15 h englisches 123 Pfd Sterl

3 englisches 13 Pfd Sterl s d Zink
gewöhnlioöhe Marken 17 Pfd Sterl d

17 Pld Steri 10 s d
Nickol 175 Pfd Sterl die Tonne

London 19 Mai Chili Kupfer 70 Latrl 3 Mon
Glasgow 10 Mai

uumhbers warrants stetig 55 sh 2 d per Kasse 54 sh 2 d per Mai
Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be

laufen sich auf 69,477 Tons gegen 148,131 Tons im vorigen Jahre
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 76 gegen 85 im

Ameterdam 19 Mai

Sohlusesbericht
25 Sept Des 30,00

Oelsaaten Ooele
New Tork 10 Maf Telegr Schmalz Wostern ateam 8,80

do Rohe und Brothers 8,40
Hamhburg 10 Mai

10 Mai
Armour shield in Tube 41 Pfg andere Marken in Dop

Speck ruhig Short elear middling loco 42
Sohlussbericht

S 62,00
5 Uhr nachm

Schmalz watt

Rüböl matt

Fettwaareon

i Sohmalz per Mai 100,50
Metalle

Kupke
3 d bis 70 Pd

gewalztes

Vorm 11 Uhr 5 M

Ranoaziun 74
Chemische Produkte

London 8 Mai Chilesalpeter ord 8 h 9 d

r stetig

Storl

Roheifeen

Spiritus rahbig Mai 28,76

Rüböl unverzollt fest loco 60,0
Wilcox

echlesisches 21 Pld Sterl v

raff 9eh d

Mixed

Die

Moldau

Waareratände bedeutet äber anter Nall

e un natrad rArteru Brücokenpegel 9 Mai 40,92 10 Mai
Weissenkels Oberpegol 1 2,52 25do Unterpegoel 4 0,66 0,62 4 2in Tuhb Trotha 4 16 11 4215 2Alsleben Oberpegel O e 2,48 10 237 ikg do Unterpegel 4210 2,06 aR 4 1,70 es aMai 64,00 Juni Kalbe Oberpegel 68 r aAs 21l 7do Onterpegel 1,39 24 6 TIser

meldet

Sohleppverkehr auf der Saale
AMitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen ip Halle am 10 Mai
mit Stückgut von Hamburg

Ham z 1014 13 Juni Ja 14 Juli Aug 146 18 G

2

Iagesumsatz e oe d a Bud weise 9 t 0 02 2 77 Tor au 10 1,95 e 9

27 Prag ienverz 3Jungbunzlau 4 0,44 26 Roeslau 199 smatt aun 0,63 33 2421 5 7Faräuvſtz 83 7 2 27 eng 42,50 16 J3randeis ,82 Tangermünde 3,10 10 Tbosondere Marken bMſelnik 0,32 s Wnfonherge 2,79 Z
I eitmeritz 5 2 1 3 Pemity Pog z t 28 7Aussig 10 0,965 auenburg 10 2,2671 e trl Dresden 0 451 1 2Aussig 10 Mai Von den oberen Plätzen werden 81 em Wuchs

Heutige Fahrtiefe Zoll öeterr Mass Fracht agaoh 5
burg die Tonne Pfg bezahlt

Magdo

Sehblepper 840 Sr Weber

e Kunstanstalt a er e re 3 wurienburg E A abg 71,00b2 do do V VI 90b26 Bergwerks u Hütten GoesgBei liner Hörse Nordd Eiswerke 2 70,75b20 Deuts H B Pta VII 4 98 00 be z
Mai Omnibus Gesellschaft 13 170,00bz26 do u Ia conv 4 98,000 Aplerbeck 6 103 00 hvom 10 Oppeln Portl Cem 12 116,50be do X unkdb 1908 4 98,50b20Arenberg Bergwerk 50 006

Ergänzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 143,00b2 do XI u XII 1910 4 99,006 Baroper Walzwerk 0 1125 25b6
Meſdungen im gestr Abendblatt Passage 832,75b2 Hamb IIypothek Pfd Berzelius 602 RKhein Cham u Pinasw 82/2 92 30b20 S 251 310 unk 19051 4 99,00b20 Bismarckhütte 24 233 00b6

Bank Disconto Sangerhäuser Masch 2212 271 75b26 do unk bis 1900 4 00b26 Concordia Bergwerk 29 3,50
Berlin Weehsel 4 Lomb 5 Saxonia Cement l4 110,006 do 501 330 unk 1908 3/2 91,00b20 s Bergw G 30 00b a

Amsterdam 312 Brüssei Schäffer u Walcker 3 581,00b26 do S 46 190 uk 1905 32 90 50b20 Marie 256Petersburg s Wien 5 Schlesische Cement II72 154 00ß do alte u gon 312 90,0020 Duxer Kohlen kon 9 180 50629
Long ort PTari J Sehwartzko f Iis 195 25b Hann Bod Pf I uk 1904 3 94,000 gelsenkireb Gussstah 128 00b6

Siemens d 17 249 50b26 do do s 92 006 eSiemens Halsire 10 i e a nowrazl Steinsalz 00ba0Deutsche Fonds u Staatspap e t Der 30 293 50b26 35 v 5 tie t ox0c Se 53 205 Sudenburg Maschin 69 000 z /2 90 nigin Marienhütte 00beP Zu 53 Ver Köln Rottw Pulv 12 199,00bz e i e r 4 Leopoldsgr FPdderite 797,800
do do 1892 97 00 be Vereinsbrauerei Artern 71/2 106 506 do do vt I 4 99 400 Luise Tiefbau Konv 0 72,756b

St i 94 Westf Draht Industrie 11 155 75b2BI Mein z e 2 91 00b do do St Pr 4 119,50er St Anl 312 94,606 Mein B 91,00b26daß pung do neuel 4 2 n do Union konv 16 n x W 4 96 10be6 Magdeburg Bergwerk 4623 444 009
Westpr Prov Anl 312 94,75b2 wir St Pr do unkdb bis 1905 313 91,00 a er J 82,50 be

J Fis A l ittener Guss 18 1193,50b2 do unkdb bis 1907 32 91 00b e Aen Schwert St Pr 6 124,00 xBad Staats Eis Anl Wilbelmehütt 1 Niederl Kohlen 12 143 906,0Bayrische Anleihe 96,306 n rer 5 u r Tptga 12 296,506 ao Pm VI 499 20b20 Rhein Stahlw Lit C i s hBraunsehw 20 Thlr L 129 40b2 v e o n r Sehlesiseh Zinkhütten 27 318 o
Köln Mind Pr Anth 32 132,306 Deutsoche Bisenb Prior Obli Stadtb Hütte 00beeHamb 55 Thlr Loose 3 ort rot s Nordd Gr Cred Pfab 96,00be Würin erier n em rtm Gronau 31/2 49600 b 2 132 30bMeininger 7 t Loose 27 ob Heipre nes Sunenn 4 o IV V ukb b 1903Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 130 10b20 treue obs Deutsche Risenb St Prior re r 3 r W 3375 Oblig v Industr u Bergw Goes

Senat m e t e do I X 1906 u e Aiig Flektr Geseſison ſ 5 JJ 77 imund Gronau J 160 70b XxII 26b20 98,5Ar an r le 42 74,50b26 Mnrienb Allawknaw 5 112,00b 33 x F r 3 81 30 0 er 38,906
Barjeige e Liter 20,00b20 Oetpreuss Südbahn 55 112 50B Posensche 102,006 Dessauer Gas 106,756
Bukar Stadt Anl 1884 Bisenb Prior Ob Iiga tionen v z 170 en ri SA fo An 33 412 8526620 ftal Eis Obl St gar S 80b2 o X r 1001 96,2000 am Packettahrt 102 ineChilen Gold Anl 1889 8 XIII rz 100 Hamb Packetfahrt 4 IIo2Chinesisohe St An w do Mittelmeerb stfr 94 00be 40 ukb 1905 Zu Laurahütte 31/2 d

do 5 80bz2 Lemberg Czernowitz A do ukb 1904 3/2 30 Naphta Obligationen 412 97 90b26Ie To Wire s 102,80b Oest Frz Staatsb gar 3 212026 Pr Centrb Pfdbr 1900 99 Nofaaentseber Lloyd 4 102,00b26

äo v 1896 n 43 rn r 33 53 3 n 8375 95 50be0do v 1898 2 81,50be o old Pr o 0 0 3 32 25580 Tiele WinklerEgyptische priv 3 DOesterr Lokalbahn 4 28,006 Pr Hp B 49,Jan J fr 85 00b20 Zoologischer Garten 4on e S 5 los 1ö6 8Püdöster Ba p 2 I o do 3 Jan J 50b2mere 39,25b26 do e en 5 105,606 do do 3 pr 7625020 Bank Aktien
do Kons Goldrente Ung ar ne r wo Pr Pfdbr Bk nk 1905 21 83 ßanx g Berl Kassenv 6823 145 500

z j Silb 2 r scent centLissabon Stadtant 1886 4 68 79b20Kosl WoroneschObl 4 do X u X uk 1910 98 80b von t es 592 356g d 465990b20 K Chark As Obi 890 4 99,00b2B do Kleinb Obl b 1904 33/2 92 006 6 101 75626Mailänd 10 Lire I ocs 14,5060 Kursk Kiew 4 70b2 do b 19081 499,006 barer aent 7 125 000
Mexikaner Anl à 100 588,30b2 Mosco Kiew Woron 4 98,258 do Comm Obl b 1907 31/2 93,006 ben n 3 D a 600

do a 20 5 98 20b2 Mosco Kursk 4 49o do Em II unk 1910 4 1101,756 do Nitert ann 4 116,50 be
Norweg Staats Anl 883 Mosco Rjäsan 4 RKh W Bder I III do iſypoth Berl 61/2 112 750Oesterr 1860er Loos 141 40b2 Mosco Smolensk 5 00beB ukb b 1905 4 006 Dreedener Bankverein 8 116 406
Rumän, Anleihe 1891 78,00b2 Orel Griäsi 1889 4 II u IV b 1904 3/2 90 500 ſEcgener Kredit 81/2 145,80

do do mittlerer Kjäsan Koslow 4 98,25b e VI aukdb 1908 32 90 706 Gothaer Privatbanik 7 130,906
n n do kleine 79,100 Eisan Vra r ukd S v r 5 3 do Grundireditb 7 122uss Gold R 1884 87 4 7 VIII ukdb g B 8 1147 50b20o Orient Anl Rjaschk Morczansk 597,90b26 Saehsische 93,000 on I n 61/2 114,106

S vent e r e edo Nicolai Oblig s n v übecke 8 134,256do Boden Kredit 6 ITranskaukasische 3 83,806 Westpr ritt I I B zu aeager ka 4 103,00b29
do h do gar 9,5 94,503 Waraebau Wiener 10er FfHowmwersche 1 101 oo0 Nordd Grund Kredit 5 90,266

Russ Pram Anl 1861 do X Ser 4 2Posengche 4 101 706 ſ Pomm Hyp B
do do 1866 5 Wladikawsekas Oblig 4 z Preussische 2 1101,60b20 Pr Hyp B Spielb 6/2 9 50 beSohwed St Anl 1886 312 c do unkdb b 1 4 97 90b Sächsische 4 101,600 Preuss Pfandbr Br 7 116,80

do do 1690 90,0002 Manitobs r 1933 s 114 00bz20 S Sehlesische 4 101,756 Rheinische Banie 9 206

m e hihe D 755 103 2000 c35 de 5 100 40b 31 do 8 r I 3 u Leipziger Börse 10 Mai0 ros Se uls u S Fr ra 6 5 261 9e eä I A 412 i Central ine Jo t Saohs Rent Anl 85 80ba0 Aanet Gew es 100 266
o Er B 98 700 Faoiſo 70be do öd 85,60b do i3879 100 250do Staats R o7 u 600 Inmſol I 2040 J ſol 28beoſs do 500 88,80be6 do Em 1875 100 256
Tnäustrie Axtien Andeg II z M 5 101,500 Thlr r e 96 806acedonische G O 3 59 30be 30/0 Staatsanl 1855 100 92,606 31/2 do 11 on v 96,806An 5 236 ooree Portug Eisepb O 3 64 20 2631/2 do 67 Kv 400 500 98,506 3/2 Altb Landohblig 1000 96 90
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